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Protokoll 
Suse-Treffen am 19.03.18 um 14 Uhr  

in der Frauenberatungsstelle Meschede  

Programm 

 7.30 Uhr Treffen der Akteure im Kreishaus 
 

 9.00 Uhr Ankommen im großen Sitzungssaal 
 Die Band „The Connections“ spielt 2 Lieder. 
 

 9.30 Uhr Begrüßung & Moderation durch Mélanie Scheuermann im Namen der Suse AG 
 Begrüßung durch Herrn Arenhövel, Behindertenbeauftragter des HSK 
   

 9.45 Uhr Vortrag: Das ist Gewalt! 
 mit Sandra Boger, bff Berlin 
  
 Übergabe der Moderation an Jana Schlömer, Frauenberatungsstelle 
 

 10.15 Uhr Gesprächs-Runde: Wer hilft bei Gewalt? 
 Reihenfolge: (1) Susanne Willmes 

   (2) Hr. Oehm /  Frau Henneböle 

   (3) Mélanie Scheuermann 

 Die Teilnehmer*innen des Podiums werden vorne sitzen. 

 10.45 Uhr Aufteilung auf die Mitmach-Angebote &  Pause mit Kaffee/Tee in den entsprechenden 
 Räumen für die Mitmach-Angebote: 
 
 Nr. 1 Starke Hände – bunte Hände Raum 253 „Diemel“ (2. Etage) 11 TN / 3 Rollis 
 Nr. 2 Nein sagen – nein zeigen Raum 553 „Sorpe“ (5. Etage) 11 TN / 3 Rollis 
 Nr. 3 Ich bin stark! 1. Fraktionsraum 15 TN / 4 Rollis
 Nr. 4 Wann ist ein Mann ein Mann? 2. Fraktionsraum 22 TN / 5 Rollis 
 
 Die Mitmach-Angebote werden farblich gekennzeichnet werden und über das 
 Namensschild wird bereits die Zuordnung ersichtlich sein. 
 

 11.15 Uhr Mitmach – Angebote 
 

 12.15 Uhr Mittagessen 
 Die Band „The Connections“ spielt 1 Lied. 
 

 13.15 Uhr Figurentheater mit Nelo Thies 
 Frau Thies leitet am Ende des Figurentheaters über zur Abschlussaktion. Es werden 
 Schilder und Stifte an alle Teilnehmer*innen verteilt und während die Band einige 
 Lieder spielt, können die Schilder mit Wünschen beschriftet werden. 
 Schilder/Stifte bringt Meike Brinker mit. 
 

 14.00 Uhr Abschluss-Aktion mit Foto 
 

 14.30 Uhr Ausgabe der Teilnahmebescheinigungen und Rückmeldebögen & Ende  
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Organisatorisches 

 

 Stand der Anmeldungen: Es gibt 59 Teilnehmer*innen. 

 

Weitere Anmeldungen konnten leider nicht berücksichtigt werden. 

 

 Frau Hessenkemper wird die Veranstaltung in Deutsche Gebärdensprache dolmetschen. 

 

 Auf Rückfragen der Teilnehmer*innen wird Jana Schlömer je nach Art und Umfang eingehen und auf 
eine Gesprächsmöglichkeit mit den Mitarbeiterinnen der Frauenberatungsstelle hinweisen. 
 

 Die Räume im Kreishaus werden ab 16.00 Uhr für eine weitere Veranstaltung vorbereitet, so dass wir 
pünktlich fertig sein müssen. 
 


